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AZ. : X  
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Ausschuss für Kultur und Städtepartnerschaften 12.02.2004 
 
 
Mietpreisanpassung der TriBühne zum 01.07.2004; hier: Auswirkungen auf das FORUM, Kultur und 
Städtepartnerschaften 
 
 
Das FORUM , Kultur und Städtepartnerschaften , führt pro Spielzeit 30 Abonnementveranstaltungen in der 
TriBühne Norderstedt durch. Exemplarisch wurde anhand der Abrechnungen der TriBühne aus der vergangenen 
Spielzeit und der vorgeschlagenen neuen Preisgestaltung eine zu erwartende Kostensteigerung für die saisonal 
30 Veranstaltungen von durchschnittlich 16,5 % bzw. 11.569,20 € ermittelt.  
 
Die durchschnittlichen Kosten für eine Veranstaltung betrugen in der ersten Spielzeit in der TriBühne , d.h. 
2001/2002 2.107,17 €, in der Spielzeit 2002/2003 lagen die durchschnittlichen Kosten bereits bei 2.337,26 € 
(hervorgerufen u.a. durch die anteiligen Berechnung Tonverstärkung bei Schauspielen). Nach der Preiserhöhung 
würden die durchschnittlichen Kosten bei  2.722,90 € liegen.  
 
Hinzu kommen Kosten für Umbestuhlung von der Bestuhlungsvariante 808 in 730 Plätze (Bestuhlungsplan aller 
Abonnementvarianten außer Abo Reihe S) in Höhe von 90,00 € pro Umbestuhlung. D.h. dass bei bis zu 25 
Veranstaltungen zusätzliche Kosten von 2.250,00 € entstehen könnten. 
 
Die Mehrkosten von insgesamt 13.819,20 € pro Spielzeit (in 2004 anteilig ca. 6.909,60 €) sind bei den 
Haushaltsplanungen nicht berücksichtigt. Die Mittel müssten evtl. in einem möglichen Nachtragshaushalt zur 
Verfügung gestellt werden.  
 
Im Zusammenhang mit der nächsten Gebührenbedarfsberechnung "Veranstaltungen der Stadt" zur Gestaltung 
der Eintrittspreise sollte geprüft werden, diese Mehrausgaben zumindest teilweise zu refinanzieren. 
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